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Ehrengäste des
1. Schweiz. Mannschaftswettkampfes
der Uebermittlungstruppen

MUF-Vorhersage für September 1966
Beobachtungen, Juni 1966

Herr Bundesrat P. Chaudet, Chef des Eidg. Militardeparte-
ments, Bern
Herr Regierungsrat A. Gunthard, Militär- und Polizeidirektor
des Kantons Zurich, Zürich
Herr Gemeindepräsident G Ganz, Bulach
Herr Gemeindepräsident H Ruosch, Kloten
Herr Fürsprecher A Kaech, Direktor der Eidg Militärverwaltung,

Bern
Herr Oberstkorpskommandant P. Hirschy, Ausbildungschef
der Armee, Bern
Herr Oberstkorpskommandant P. Gygli, Generalstabschef,
Bern

Monsieur le Colonel commandant de corps R. Dubois, cdt
CA camp. 1, Lausanne
Herr Oberstkorpskommandant A. Ernst, Kdt FAK 2, Luzern
Herr Oberstkorpskommandant G Zublin, Kdt Geb.AK 3, Zug
Herr Oberstkorpskommandant E Uhlmann, Kdt. FAK 4, Zürich
Monsieur le Colonel divisionnaire E Denereaz, cdt. div.mec. 1,

Lausanne
Monsieur le Colonel divisionnaire P. Godet, cdt div.fr 2,

Colombier
Herr Oberstdivisionär T Mosimann, Ktd. F Div. 3, Bern
Herr Oberstdivisionär H Eichin, Kdt. Mech Div. 4, Basel
Herr Oberstdivisionär K Walde, Kdt. Gz Div. 5, Aarau
Herr Oberstdivisionär A Hanslin, Kdt F Div. 6, Zurich
Herr Oberstdivisionär K. Rickenmann, Kdt. Gz Div. 7, St. Gallen

Herr Oberstdivisionär F. Maurer, Kdt. F Div 8, Luzern
Herr Oberstdivisionär H de Courten, Kdt Geb.Div 9, Bellin-
zona
Monsieur le Colonel divisionnaire R de Diesbach, cdt div
mont. 10, St-Maurice
Herr Oberstdivisionär F Wille, Kdt Mech Div 11, Winterthur
Herr Oberstdivisionär J von Sprecher, Kdt. Geb Div 12, Chur
Monsieur le Colonel brigadier D. Nicolas, cdt. brter 1,

Lausanne

Herr Oberstbrigadier E. Kunz, Kdt. Ter Br 2, Luzern
Herr Oberstbrigadier E Widmer, Kdt TerBr 4, Zürich
Herr Oberstbrigadier E Lucchini, Kdt TerBr. 9, Bellinzona
Monsieur le Colonel brigadier G de Weck, cdt. brter. 10,

Lavey-Village
Herr Oberstbrigadier P. Durgiai, Kdt TerBr. 12, Chur
Herr Oberstdivisionär O Buttikofer, ehern Waffenchef der

Uem.Trp., Urtenen
Herr Oberstbrigadier J Schindler, Chef des Fersonellen der
Armee, Bern
Herr Oberstbrigadier O Keller, Chef der Kriegsmaterialver-
waltung, Bern
Herr Oberstbrigadier E Luthy, Chef Sektion Ausserd.enstliche
Ausbildung, Stab der Gruppe fur Ausbildung, Bern
Chef Materialsektion, Generalstabsabteilung, Bern
Chef FHD A. Weitzel, Chef Sektion Frauenhilfsdienst, Bern
Herr Hauptmann L Wyss, Zentralprasident des Eidg Verbandes

der Uem Trp (EVU), Baden
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Bedeutung der Symbole
Wählt man fur eine Verbindung auf Kurzwellen innerhalb der Schweiz
die Arbeitsfrequenz so, dass sie in den Bereich S fallt, so ist die
Verbindung als sicher zu beurteilen (unter Vorbehalt von drei gestorten
Tagen). In den Bereichen PM und PL ist die Wahrscheinlichkeit fur eine
sichere Verbindung naturgemass geringer. Fallt die Arbeitsfrequenz in
den Bereich PM, so ist die Wahrscheinlichkeit grosser, dass die Tages-
MUF erreicht oder uberschritten wird Ist die Verbindung schlecht, soll
eine tiefere Arbeitsfrequenz gewählt werden Fallt die Arbeitsfrequenz
in den Bereich PL, so ist die Wahrscheinlichkeit grosser, dass die Ta-
ges-LUF erreicht oder uberschritten wird Ist die Verbindung schlecht,
soll eine höhere Arbeitsfrequenz gewählt werden.

R gleitendes Zwolfmonatsmitte! der Sonnenflecken-Relativzahlen
R beobachtete monatliche Relativzahl der Sonnenflecken

Explication des symboles
Si l'on choisit pour une transmission sur ondes courtes sur territoire
suisse une frequence de travail qui se trouve dans la region centrale
S du graphique, on peut considerer la liaison comme süre (sauf en cas
de perturbation pendant trois jours) Dans les regions PM et PL du

graphique, la probability d'obtenir une liaison süre est naturellement
moins grande. Si la frequence de travail se trouve dans la region PM,
la probability est plus grande que la MUF de ce jour soit atteinte ou
meme depassee En cas de mauvaise liaison diminuer la frequence de
travail Si la frequence de travail se trouve dans la region PL, la
probability est plus grande que la LUF de ce jour soit atteinte ou meme
depassee En cas de mauvaise liaison augmenter la frequence de
travail

R nombre relatif mensuel observe des taches solaires
R moyenne glissante de douze mois des nombres relatifs mensuels
des taches solaires. 328
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